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SPD Hungen 

Kommunalwahlprogramm 2021 

Ein Wort vorab:  

Mitmenschlichkeit bewahren – Erde 

beschützen! 

Ein Virus hat uns gelehrt, was Globalisierung bedeutet: Kein Ort auf der Welt ist 

zu fern, als dass uns dort auftretende Probleme nicht auch in unserer Heimat 

erreichen könnten. 

Die Erfahrung mit dem Coronavirus zeigt, dass die Werte der Sozialdemokratie 

unersetzlich sind: Solidarität und Zusammenhalt, Gerechtigkeit, Toleranz, 

Frieden mit allen Völkern. Und immer wichtiger: ein rücksichtsvoller und 

weitsichtiger Umgang mit unserem Planeten, der uns mit der Pandemie ein 

Warnsignal gegeben hat. 

Was bedeutet das für eine Kommunalwahl? 

Das Virus hat uns auch vor Augen geführt, dass es für unser Überleben auf jeden 

und jede Einzelne ankommt – daher müssen auch in einer Kommunalwahl 

Weichen gestellt werden, damit wir in Zukunft sicher und zufrieden leben können. 

Hier in Hungen wollen wir Politik so gestalten: solidarisch, nachbarschaftlich, 

gesundheitsbewusst, bürgerschaftlich engagiert und ökologisch. Wir wollen 

Nutzen aus technologischen Weiterentwicklungen für unser Leben ziehen und 

gleichzeitig die Verantwortung füreinander im persönlichen Kontakt nicht 

vernachlässigen. Das gilt auch in wirtschaftlich schwierigen Zeiten. Finanzielle 

Spielräume werden zwar in naher Zukunft enger sein als bisher, aber: Nicht alles 

kostet Geld! Außerdem: Not macht bekanntlich erfinderisch. Im „Lockdown“ 

haben wir erlebt, wie viele kreative Ideen in den Köpfen der Menschen sind. Und 

hat uns das Virus nicht auch gezeigt, dass der Verzicht auf „immer höher, weiter, 

schneller“ auch verdammt gute Seiten hat? 
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Dennoch: Finanziell wird es nicht leicht werden in Hungen, so dass wir sehr klug 

mit unserem Haushalt umgehen müssen. Einmal mehr müssen wir auch das Land 

Hessen in die Pflicht nehmen, die hessischen Kommunen so auszustatten, dass die 

grundgesetzlich garantierte kommunale Selbstverwaltung nicht zur Farce wird. 

Das gilt zum Beispiel für die Personalkosten für Kindertagesstätten sowie für 

Straßenbeiträge, für die wir das Land in der Verantwortung sehen. 

Wir laden Sie im Sinne der nachfolgenden Schwerpunkte unseres Programms ein: 

Machen Sie mit bei der Gestaltung von Hungens Gegenwart und Zukunft – in 

unserer Region und in der zusammengerückten Welt. Neben diesem Programm 

finden Sie auf unserer Internetseite auch unser kommunalpolitisches Leitbild 

unter dem Titel: „Ei häwwe driem! – Eine Vision von Hungen“. 

Wir wollen mit Ihnen über unsere (und Ihre!) Ideen ins Gespräch kommen und 

freuen uns auf den Dialog! 

 

 

Ihre Hungener SPD  
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A 

Gesellschaftlicher Zusammenhalt  

Ein friedliches und respektvolles Zusammenleben ist wichtig für eine gut 

funktionierende Gesellschaft. Alle können daran mitwirken: Das fördert ein 

Gefühl der Sicherheit und Akzeptanz gegenüber anderen. 

Wir wollen den Zusammenhalt stärken , ein Wir-Gefühl schaffen und 

erreichen, dass Menschen stolz sein können, in Hungen zu leben und zu 

wirken. 

 

1) Demokratie leben 

 Unsere Ziele 

✓ Politik und Verwaltung sind beständig in einem offenen Dialog mit 

Bürgerinnen und Bürgern, die sie frühzeitig über anstehende Vorhaben oder 

Probleme informieren. 

✓ Wer sich an die Stadt wendet, bekommt innerhalb von zwei Wochen eine 

Antwort. 

✓ Orts- und andere Beiräte werden nicht nur gehört, sondern bestimmen nach 

verbindlichen Regelungen mit.  

✓ Menschen mit Behinderung, krankheits- oder altersbedingten Handicaps 

haben am Gemeinwesen gleichberechtigt Teil. 

✓ Die Rechte und Interessen von Kindern, Jugendlichen und Familien finden 

Beteiligung in der kommunalen Verwaltung und Politik. 

 Unsere Vorhaben 

➢ Wir werden zu „Stadtgesprächen“ einladen (auch in den Ortschaften), zu 

denen Personen aller politischen Richtungen und aus allen gesellschaftlichen 

Gruppen eingeladen werden. Dabei wollen wir Antworten auf 

Zukunftsfragen suchen – im Dialog und kooperativ mit allen Beteiligten. 
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➢ Mandatsträger/-innen der SPD werden zu „Kümmerern“ für die Hungener 

Bevölkerung. Sie werden Bürgerinnen und Bürgern in Fragestunden 

Antworten und Informationen zu aktuellen Themen geben. 

➢ Ortsbeiräte binden wir in Entscheidungen stärker ein und übertragen ihnen 

eigene Befugnisse. Wir werden eine Pflicht des Magistrats zur schriftlichen 

Beantwortung aller Eingaben der Ortsbeiräte binnen eines Monats einführen. 

➢ Wir wollen, dass Kitas zukünftig vollständig kostenfrei besucht werden 

können. Für mögliche zukünftige Engpässe in der Kinderbetreuung werden 

wir auf der Basis der Corona-Erfahrungen krisensichere Konzepte erarbeiten. 

➢ In öffentlichen Gebäuden und auf öffentlichen Flächen wollen wir bauliche 

Barrierefreiheit herstellen. 

➢ Wir werden mit jungen Menschen in Hungen gemeinsam neue Formen ihrer 

Beteiligung und der Berücksichtigung ihrer Interessen in allen Hungener 

Ortschaften erarbeiten. 

➢ Wir werden eine unabhängige Anlaufstelle für die Belange von Kindern, 

Jugendlichen und Familien mit der Bestellung einer Kinderbürgermeisterin 

bzw. eines Kinderbürgermeisters schaffen, um den jungen Menschen eine 

Unterstützung und mehr Raum im gesellschaftlichen Leben in Hungen zu 

bieten. 

 

2) Bürgerinformation und Beteiligung 

 Unsere Ziele  

✓ Die Stadt beteiligt alle Bevölkerungs- und Altersgruppen am demokratischen 

Gemeinwesen auch mit Möglichkeiten der direkten Mitgestaltung. 

✓ Die Bürger/-innen werden frühzeitig über politische Vorhaben informiert. 

✓ Die Kommunikation zwischen der Stadt und der Bürgerschaft wird verbessert. 

Alle Hungener/-innen sind jederzeit gut informiert. Politische Entscheidungen 

werden verständlich dargestellt. 

Unsere Vorhaben 

➢ Wir wollen die Mitsprache von interessierten Bürgerinnen und Bürgern bei 

bestimmten Entscheidungen in Form von „Bürgerprojekten“ ermöglichen. 
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Dafür werden wir ein Budget in Höhe von 50.000 Euro bereitstellen. Um die 

Förderung können sich Bürger/-innen und bürgerschaftliche Gruppen in 

einem Ideenwettbewerb bewerben. Erfolgreiche Beispiele aus anderen 

Kommunen sind etwa: Baumpflanzaktionen, überdachte Sitzplätze auf dem 

Spielplatz, Kunst-Installationen. 

➢ Aktuelle Informationen aus dem Rathaus werden frühzeitig auch über digitale 

Medien (z. B. mit einem „Newsletter“ der Stadt) allen zugänglich gemacht. 

➢ Die Internetseite der Stadt Hungen wird bürger- und nutzerfreundlich 

gestaltet. 

 

3) Soziale Sicherheit, Nachbarschaft und Teilhabe 

 Unsere Ziele 

✓ In Hungen herrscht keine Wohnungsnot – unabhängig vom Geldbeutel. 

✓ Alle können am kulturellen Leben teilhaben. 

✓ Hungen hat viele Begegnungsorte auf sauberen öffentlichen Flächen, die 

gemeinsam „gehütet“ und gepflegt werden. 

 Unsere Vorhaben 

➢ Bei Bauprojekten werden verpflichtend anteilig Sozialwohnungen 

integriert. 

➢ Wir werden Anreize für Bauherren schaffen, Sozialwohnungen in ihr 

Bauvorhaben zu integrieren, und sie bei der Suche nach Förderungen 

unterstützen. 

➢ Wir werden dafür sorgen, dass die Stadt Hungen eine angemessene 

Unterkunft für wohnungslose Menschen vorhält. 

➢ Wir wollen Subventionen kultureller Angebote oder Freikarten für 

Schwimmbad und Sportstätten schaffen. Das Budget kann aus 

Spendenaktionen, von den eventuell betroffenen Veranstaltern/Vereinen oder 

aus dem städtischen Haushalt generiert werden. 
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➢ Wir werden Pflegekonzepte für öffentliche Bereiche aufstellen, die von 

interessierten Bürgerinnen und Bürgern ehrenamtlich in „Patenschaft“ 

genommen werden können. 

➢ Bei weiterem Bedarf wollen wir Jobs zur Pflege öffentlicher Grünanlagen 

auf freiwilliger Basis an wirtschaftlich benachteiligte Bürger/-innen vergeben, 

um diese zu unterstützen und gleichzeitig dadurch auch den städtischen 

Bauhof zu entlasten. 

 

4) Integration 

 Unsere Ziele 

✓ Hungen freut sich auf weitere Neubürger/-innen, die die Zukunft aller 

Hungener Ortschaften mit ihren neuen Impulsen bereichern. 

✓ Menschen unterschiedlicher Herkunft, „altvordere“ Hungener/-innen, 

Zugezogene, Heimatvertriebene, Geflüchtete leben tolerant und friedvoll 

miteinander – Nachbarinnen und Nachbarn helfen einander. 

✓ Hungen ist ebenso lokalpatriotisch und traditionsbewusst wie europäisch und 

weltoffen – Gäste von nah und fern sind willkommen und werden unterstützt. 

Hungen hat keinen Platz für Diskriminierung. 

 Unsere Vorhaben 

➢ Maßnahmen zur Integration von geflüchteten Menschen, insbesondere 

Unterstützung, um sich in Hungen und bei Behördengängen zurechtzufinden, 

werden wir im Haushalt mit einem Budget ausstatten. Die ehrenamtlichen 

Helfer/-innen dürfen nicht länger mit dieser Aufgabe allein gelassen werden. 

➢ Die Ortsbeiräte beauftragen geeignete Personen in den Ortschaften, die 

Neubürger/-innen begrüßen und sie willkommen heißen. Siehe oben A 1). 

➢ Die Beteiligung ausländischer Bürger/-innen an unserem Gemeinwesen 

wollen wir neu konzipieren und die Möglichkeiten der Hessischen 

Gemeindeordnung dafür ausschöpfen.  
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B 

Leben im ländlichen Raum 

Kleinstadt und Dörfer im Grünen, umgeben von Wald, Seen, Teichen und 

Streuobstwiesen, durchzogen von der Horloff mit ihren Auen: Das ist 

Hungen – die liebens- und lebenswerte Schäferstadt!  

 

1) Entwicklung der Hungener Ortschaften 

Unsere Ziele 

✓ Die Kernstadt und die weiteren Ortschaften sind partnerschaftlich vernetzt 

und bereichern sich mit ihrer Vielfalt.  

✓ Hungens Ortschaften bewahren selbstbestimmt ihren eigenen Charakter und 

organisieren nachbarschaftlichen Zusammenhalt.  

✓ In der Kernstadt wird die in allen Ortschaften wichtige Infrastruktur als 

gemeinsamer Service organisiert. Dazu gehört auch ein vielfältiges Kultur- 

und Freizeitangebot.  

✓ Die Altstadt lädt zum Flanieren, Einkehren und Einkaufen ein. 

Unsere Vorhaben 

➢ Die Ortsbeiräte werden wir mit eigenen Befugnissen zur Gestaltung von 

örtlichen Angelegenheiten ausstatten, z. B. für Fragen des Ortsbildes oder der 

örtlichen Geschichte. Dazu wird ihnen auch ein selbst verwaltetes Budget zur 

Verfügung gestellt, z. B. für kleinere Reparaturen. Siehe oben A 1) und A 4). 

➢ Der Leerstand von Häusern und Geschäftslokalen wird durch eine aktive 

Beratung von Eigentümern durch die Stadtverwaltung vermindert. Er wird 

im Sinne unseres Grundgesetzes („Eigentum verpflichtet“) auf der Grundlage 

eines Konzepts zum Leerstandsmanagement aktiv bekämpft (z. B. „Pop-

Up-Stores“, Künstler-Ateliers). 

➢ Den Bürgerpark „Auf der Pann“ wollen wir für Begegnungen mit Spiel und-

Bewegungsmöglichkeiten für alle Generationen zum „Mehrgenerationenpark“ 

entwickeln. Das Kulturzentrum „Alte Grundschule“ mit der Bücherei und 
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den vielen bürgerschaftlich organsierten Angeboten wollen wir erhalten und 

weiterentwickeln. Die Attraktivität des beliebten Wochenmarkts wollen wir 

erhöhen und das Backhaus an der Markthalle beleben.  

➢ Für das bislang wenig genutzte Gelände des Stadtparks an der Friedberger 

Straße werden wir Vorschläge einer ästhetischen und der Marke 

„Schäferstadt“ entsprechenden Gestaltung machen, zum Beispiel mit einem 

Skulpturenpark. Die Ideen werden wir mit Bürgerinnen und Bürgern und 

der Stadtverwaltung diskutieren.  

➢ Wir unterstützen die Einrichtung eines neuen Kulturtreffpunkts im früheren 

„Darmstädter Hof“ und werden dafür tragfähige Konzepte einfordern und 

mitgestalten. 

➢ In allen Ortschaften werden wir Vereine, projektbezogene oder ganz offene 

Gruppen, die nachbarschaftliche Geselligkeit oder Veranstaltungen, 

Freizeitsport, gemeinsame Hobbys oder Kulturangebote organisieren, 

unterstützen: beratend, mit organisatorischer und persönlicher Hilfestellung 

sowie materiell im Rahmen der Vereinsförderung entsprechend der örtlichen 

Bürgerwünsche. 

 

2) Digitalisierung als Instrument der Daseinsvorsorge 

 Unser Ziel 

✓ Alle Ortschaften erhalten eine erstklassige digitale Versorgung und ebenso 

eine überall gleich hochwertige Telekommunikation. 

Unsere Vorhaben 

➢ Alle Haushalte in allen Ortschaften werden mit schnellen 

Internetanschlüssen ausgestattet. 

➢ Die Stadt setzt sich gemeinsam mit den Nachbarstädten dafür ein, dass in 

Hungen flächendeckend das LTE-Netz verfügbar ist. 

➢ Hungen beteiligt sich mit interessierten Ortschaften an der vom Landkreis 

Gießen organisierten Entwicklung von „digitalen Dörfern“. Ziel ist die 

Einrichtung von „Dorf-Apps“, die entsprechend dem jeweiligen Bedarf der 

Bürgerinnen und Bürger in den Hungener Ortschaften den 
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nachbarschaftlichen Zusammenhalt und die gegenseitige Hilfe mit einer für 

alle leicht handhabbaren IT-Vernetzung unterstützen.  

 

3) Infrastruktur 

 Unsere Ziele 

✓ Hungen hat nachhaltig ausgerichtete Unternehmen und Geschäfte sowie 

umweltbewusste landwirtschaftliche Betriebe. 

✓ Hausärzte, fachärztliche und ergänzende medizinische Betreuung durch 

Gemeindeschwestern, physio- und psychotherapeutische Praxen sowie eine 

psychosoziale Beratung für schwierige Lebenslagen sind gut erreichbar. 

✓ Wohnen ist für alle erschwinglich und überall nachhaltig gestaltet. 

Unsere Vorhaben 

➢ Die bereits vorhandene unternehmerische Innovationskompetenz in Hungen 

wollen wir mit regelmäßigen Gesprächsrunden zwischen Politik und 

Wirtschaft stärker nutzen. Wir wollen den runden Tisch zwischen Stadt, 

Naturschutz und Landwirten mit dem Ziel verbindlicher Vereinbarungen zu 

einer umweltbewussten Nutzung und Bearbeitung landwirtschaftlicher 

Flächen und im Einklang mit der Bewahrung unserer Naturschätze wieder 

aufnehmen. 

➢ Mit den örtlichen Landwirtschaftsbetrieben wollen wir beraten, auf welche 

Weise diese nicht nur Futtermittel zur Fleischerzeugung, sondern auch 

gesunde Lebensmittel für die Region ökologisch anbauen und damit auch 

ihre gesellschaftliche Akzeptanz erhöhen können. 

➢ Die bereits vor Ort vorhandene hochwertige Technisierung der 

Landwirtschaft möchten wir in diesen Dienst stellen. 

➢ In allen Ortschaften wollen wir vorrangig Baulücken schließen. 

Wohnbaugebiete werden nach sorgfältiger Prüfung des Bedarfs neu 

ausgewiesen. 

➢ Die Anlage reiner Schottergärten werden wir unterbinden. 

➢ Die Ausweisung und die Gestaltung von Gewerbegebieten wollen wir nur 

noch am Maßstab eines sparsamen Verbrauchs unserer wertvollen 
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Landflächen sowie der möglichst geringen Versiegelung von Flächen 

ermöglichen. 

➢ Die Zulassung großer Logistikzentren wie auf der Langsdorfer Höhe in Lich 

scheidet für uns aus. 

➢ Wir werden nach dem Vorbild des Licher Gemeindeschwesterprojekts eine 

vergleichbare Einrichtung auf Vereinsbasis in Hungen prüfen und 

unterstützen. 

➢ Eine Ergänzung der vorhandenen (fach-) ärztlichen Versorgung werden wir 

ebenfalls unter die Lupe nehmen, ebenso die Erhaltung und ggf. den Ausbau 

der psychosozialen Betreuung. 

 

4) Zusammenarbeit mit anderen Kommunen 

Unsere Ziele 

✓ Hungen verbindet sich beständig, effektiv und solidarisch mit anderen 

Kommunen in gemeinsamen Interessen und erbringt seinen Beitrag zum 

Wohlergehen aller in der Region. 

✓ Antworten auf Zukunftsfragen werden im Dialog mit den Nachbarkommunen 

und mit allen beteiligten bzw. betroffenen Bürgerinnen und Bürgern gesucht. 

Unsere Vorhaben 

➢ Mit dem Ziel einer Bündelung knapper finanzieller Mittel werden wir neue 

Kooperationsfelder mit den Nachbargemeinden angehen. Dazu gehören – 

neben der jetzt schon erfolgreichen Zusammenarbeit im Standesamtswesen 

und in der Touristik – die Themen Personalverwaltung, Finanzen mit Kassen- 

und Steuerverwaltung, Anlagen- und Haushaltsplanung sowie Aufgaben des 

Ordnungsamts. 

➢ Weitergehende Themen liegen im Klimaschutz, im Kulturangebot und im 

Betrieb eines gemeinsamen Fernwärmenetzes. 
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C 

Verkehr und Mobilität 

Gut ans Ziel kommen in Hungen: günstig, sicher und klimafreundlich.  

 

1) Bus, Bahn und Mobilität für alle 

 Unsere Ziele 

✓ Die Fahrt mit Bus & Bahn ist günstig und komfortabel. 

✓ Die Horlofftalbahn ist für alle Menschen gut nutzbar und barrierefrei 

zugänglich. Siehe oben A 1). 

✓ Auch ohne eigenes Auto kommen alle gut ans Ziel. 

 Unsere Vorhaben 

➢ Wir freuen uns, dass die Horlofftalbahn wiedereröffnet wird! Die SPD hat 

lange dafür gekämpft. Wir fordern, dass die Strecke so schnell wie möglich 

wiedereröffnet wird, in jedem Fall vor dem Jahr 2025. Dafür werden wir uns 

beim Land Hessen und beim Rhein-Main-Verkehrsverbund einsetzen. 

➢ Wir wollen, dass alle Hungener/-innen die Horlofftalbahn nutzen können. 

Deshalb fordern wir für den neuen Haltepunkt Inheiden eine barrierefreie 

Gestaltung. Der Bahnsteig muss breit genug für Rollstühle und Kinderwagen 

sein. Ein stufenloser Zugang muss sichergestellt werden. Außerdem soll 

direkt am Haltepunkt eine Fußgängerampel über die Frankfurter Straße 

eingerichtet werden, damit alle Fahrgäste sicher zum Bahnsteig kommen. 

Weiterhin fordern wir, dass ein Fahrkartenautomat aufgestellt wird, damit 

Tickets direkt vor Ort gekauft werden können. Für das schnelle Umsteigen 

zwischen Zug und Fahrrad wollen wir überdachte Fahrradständer vor Ort 

einrichten. 

➢ Bellersheim, Obbornhofen und Utphe werden mit dem Bus taktmäßig an 

die Bahn in Berstadt oder Inheiden angebunden. 
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➢ Wir wollen einen übersichtlichen Busfahrplan für alle Hungener Ortsteile 

erstellen. Er wird die Nutzung von Bus & Bahn erleichtern und wird in alle 

Haushalte verteilt. 

➢ Mit einem Ruftaxi-System wollen wir Lücken im Busnetz schließen. Die 

Fahrten werden zum regulären Bustarif abgerechnet. So haben alle Bürger/-

innen die Möglichkeit, ohne eigenes Auto günstig zum Ziel zu kommen. Für 

die Stadt ist dies deutlich kostengünstiger als einen Bürgerbus zu betreiben. 

➢ Gemeinsam mit der Stadtverwaltung entwickeln wir ein Carsharing-System 

für Hungen. Dafür wird ein gemeinnütziger oder ein kommerzieller Anbieter 

angeworben. 

 

2) Radverkehr voranbringen 

 Unser Ziel 

✓ Radfahren wird sicherer und komfortabler. 

Unsere Vorhaben 

➢ Wir unterstützen die Einrichtung einer Radweg-Verbindung zwischen 

Langd und Hof Grass. Damit wird eine wichtige Lücke im Radwegenetz 

geschlossen.  

➢ Den Kreisverkehr zwischen Hungen und Inheiden (B 457 / B 489) wollen 

wir für Radfahrende und Fußgänger/-innen sicher gestalten. Der Rad- und 

Fußverkehr soll Vorrang vor dem Autoverkehr erhalten. Dazu werden in 

Abstimmung mit dem Land Hessen Überwege markiert. So können 

gefährliche Situationen an dieser viel befahrenen Strecke entschärft werden. 

➢ In der Kaiser-/Gießener Straße wollen wir beidseitig Radfahrstreifen 

einrichten. Dafür müssen wir nicht auf einen großen Umbau der Straße 

warten, denn eine Radweg-Markierung kann schnell und kostengünstig 

aufgebracht werden. Um ausreichend Platz für die Radfahrstreifen zu 

schaffen, kann der Parkstreifen auf einer Straßenseite wegfallen: Für Pkw 

sind in der Ladestraße und am Bahnhof ausreichend Parkplätze vorhanden. 

➢ Instandhaltung und Winterdienst auf Radwegen ist genau so wichtig wie 

auf der Straße. Finanz- und Sachmittel dafür werden bereitgestellt. 
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3) Mehr Tempo 30  

 Unser Ziel 

✓ Der innerörtliche Verkehr wird sicherer durch Tempo 30 an gefährlichen 

Stellen. 

 Unsere Vorhaben 

➢ Mehr Sicherheit am Friedhof – Tempo 30 in der Friedberger Straße. 

➢ Mehr Sicherheit beim Einkauf – Tempo 30 in der Kaiser-/Gießener Straße. 

➢ Mehr Sicherheit vor der Haustür – Tempo 30 in Wohngebieten in allen 

Ortschaften. 

➢ Mehr Sicherheit in gefährlichen Kurven – Tempo 30 in der Niddaer Straße 

zwischen Schottener Straße („Hinnerbäcker“) und Laubacher Straße. 

➢ Mehr Sicherheit an der Haltestelle – Tempo 30 an Schulbus-Haltestellen 

(zum Beispiel in Langd in der Taunusstraße/Ecke Schotterweg). 

 

4) Barrierefreie Fußwege 

 Unser Ziel 

✓ Fußwege sind barrierefrei nutzbar. Siehe oben A 1) und C 1). 

 Unsere Vorhaben 

➢ An Straßenecken und Überwegen werden die Bordsteine zukünftig auf die 

Höhe der Fahrbahn abgesenkt. Starke Neigungen werden vermieden. 

➢ Schlaglöcher und andere Schäden an Fußwegen werden umgehend beseitigt. 

➢ Schwachstellen im Fußwegenetz werden umgebaut (zum Beispiel die 

„Rialto-Brücke“ am Seniorenzentrum). 
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D 

Energie, Klima und Naturschutz 

Klimafreundliche Energie, Naturschutz und nachhaltige Landwirtschaft – 

Hungen zeigt, wie es geht! 

 

1) Grüne Energie 

 Unser Ziel 

✓ Wir wollen die Nutzung und Erzeugung klimafreundlicher Energie in Hungen 

voranbringen. 

 Unsere Vorhaben 

➢ Wir werden eine geeignete Fläche für einen zweiten Solarpark ausweisen 

und diesen als Bürgerprojekt errichten. 

➢ Wir werden als Stadt Hungen der Mittelhessischen Energiegenossenschaft 

(MIEG) beitreten. 

➢ Hungens Einwohner/-innen werden wir über die MIEG am Solarpark 

beteiligen. 

➢ Wir werden ein weitergehendes Konzept zur Speicherung und Umwandlung 

von überschüssiger Energie (z. B. über Power-to-Gas-Anlage) prüfen. 

➢ Wir werden uns gemeinsam mit anderen Kommunen für den Ausbau des 

Erdgasnetzes der OVAG in unseren Ortschaften einsetzen. Dieses soll 

perspektivisch auch für alternativ erzeugtes Gas genutzt werden. 

 

2) Verwertung von Grünabfällen 

 Unser Ziel 

✓ Grünschnitt, Laub und Holzabfälle werden durch die Kommune besser als 

bisher verwertet. 
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 Unsere Vorhaben 

➢ Wir werden ein Konzept für die stoffliche bzw. energetische Verwertung 

des kommunalen und privaten Begleitgrüns und Grünschnitts erstellen (z. B. 

Kompostierung oder in Biogasanlagen). 

➢ Öffentliche Sammelstellen für Grünschnitt und Laub werden wir in allen 

Hungener Ortschaften einrichten. 

 

3) Wasserverschwendung beenden 

 Unser Ziel 

✓ Die Ressource Trinkwasser wird durch die Sammlung des Niederschlags von 

den Dächern aller städtischen Gebäude zur Verwendung als Brauchwasser 

geschont. 

 Unsere Vorhaben 

➢ Wir werden ein Konzept zur Niederschlagssammlung erstellen. 

➢ Wir werden Zisternen zur Aufnahme des Regenwassers sowie 

Aufbereitungsanlagen (Filter/Pumpen usw.) installieren.  

➢ Ein Verteilersystem für das Brauchwasser (Toiletten, Bewässerungssystem 

für städtische Grünanlagen) werden wir bei Bedarf erstellen. 

 

4) Energieverbrauch senken 

 Unser Ziel 

✓ Der Energieverbrauch in städtischen Gebäuden wird reduziert. 

 Unsere Vorhaben 

➢ Alle noch installierten Energiesparlampen und Leuchtstoffröhren in 

städtischen Gebäuden werden wir gegen LED-Beleuchtung austauschen. 

Dasselbe gilt für die Beleuchtung öffentlicher Plätze und Straßen sowie der 

stadteigenen Sportplätze. 
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5) Ackerboden erhalten 

 Unser Ziel 

➢ Hungens landwirtschaftliche Nutzflächen bleiben erhalten. 

 Unsere Vorhaben 

➢ Wir wollen keine großflächige Gewerbenutzung auf dem Gebiet der 

Gemeinde mehr ausweisen, damit auch in Zukunft eine ökologische und 

nachhaltige landwirtschaftliche Nutzung des wertvollen Ackerbodens 

gewährleistet ist. 

 

6) Energiebeirat stärken 

 Unsere Ziele 

✓ Der kommunale Energiebeirat wird mit verbindlichen Rechten ausgestattet. 

✓ Die Aufgaben des Energiebeirats werden um die eines Ernährungsrats 

erweitert. 

 Unsere Vorhaben 

➢ Vorschläge und Anträge des Energiebeirats werden in der nächstmöglichen 

Sitzung des Magistrats beraten. Es erfolgt eine unmittelbare Rückmeldung an 

den Energiebeirat. 

➢ Der Energiebeirat wird um die Funktion eines Ernährungsrats erweitert, der 

die Ernährungspolitik auf lokaler Ebene mitgestaltet. Konsumenten, örtliche 

Produzenten und Verwaltung arbeiten auf eine regionale Versorgung mit 

Lebensmitteln hin, die sozial und ökologisch nachhaltig ist. 
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7) Reparieren und leihen statt wegwerfen und neu kaufen 

 Unser Ziel 

✓ Wir wollen ein Reparatur-Café mit Leihladen einrichten, in dem 

Haushaltsgeräte, Elektronik, Fahrräder, Kleinmöbel usw. gemeinschaftlich 

repariert und ausgeliehen werden können. 

 Unsere Vorhaben 

➢ Wir werden geeignete Räumlichkeiten im Kulturzentrum „Alte 

Grundschule“ kostenfrei zur Verfügung stellen. 

➢ Aus dem städtischen Haushalt wird eine Anschub-Finanzierung zur 

Verfügung gestellt, die fachlich versierte, ehrenamtliche Helfer/-innen beim 

Aufbau unterstützt. 


